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Struktur Modul 6
Das Modul 6 beinhaltet 3 Säulen (Teilmodule) mit insgesamt 8 LP und einer Workload von 240 Stunden

Vorlesung 6.1 Seminar 6.2 Selbststudium 6.3

„Theorie und Konzepteästhetischer Bildung“ „Ästhetische Praxisund ihre Didaktik“
„Ästhetische�usdrucksformen undihreVerfahrensweisen“

3 LP
Workload 90 Std. 2 LP

Workload 60 Std.3 LP
Workload 90 Std.



Die Vorlesung 6.1 führt in die Theorienzur Ästhetischen Bildung historisch-systematisch ein und bindet diese anFragen schulischer undaußerschulischer Bildung. Dabeiwerden künstlerische Strategien ausden performativen zeitgenössischenKünsten reflektiert und fürBildungsprozesse in Schulen diskutiert.

6.1 VORLESUNG: Theorien und Konzepte Ästhetischer Bildung

Im Zentrum stehen die

Bildungsmöglichkeiten in und durch

künstlerische Produktions- und

Rezeptionsprozesse im Kontext von

kindlicher Bildung in der

Grundschule.



6.2 SEMIN�R:
Ästhetische �usdrucksformen und zeitgenössische Verfahrensweisen

Der Modulbereich 6.2 umfasst Lehrveranstaltungen mit unterschiedlichenSchwerpunktsetzungen im Feld der Ästhetischen Bildung mit Theorie-Praxis-Verknüpfungen. Die Ästhetische Bildung ist ein Containerbegriff fürBildungsprozesse im Kontext künstlerischer Produktion und Rezeption. ZurErschließung des Begriffs sind die Seminare als Erprobungsräume von Theorienkonzipiert, an denen sich die Studierenden aktiv beteiligen.

Texte und Materialien aktiv bearbeiten

und gestalten
Diskussionen anzetteln und befeuern

Künstlerische Prozesse selbst erfahren
und reflektieren

Partizipation im Seminar erleben, sicheinbringen
Ästhetische Bildung als Bildung in derGrundschule verstehen

Künstlerische Konzepte für die Schuleerforschen



SEMIN�R:
Ästhetische �usdrucksformen und zeitgenössische Verfahrensweisen

Die aktive Teilnahme an den Veranstaltungsterminen ist verpflichtend. DieSeminare sind mit ihren starken Praxisbezügen als Weiterführung der Vorlesungzu verstehen. Sie bieten die Möglichkeit, Ästhetische Bildung aktiv zu erfahrenund in dafür konzipierten Übungen auszuloten. Studierende haben die Chance,sich selbst auszuprobieren und eigene Erfahrungen zu sammeln, die dietheoretischen Grundlagen reflektieren. Der Schwerpunkt der ÄsthetischenBildung im �rbeitsbereich liegt in den Bereichen zeitgenössischer bildender unddarstellender Kunst, Musik und Tanz.



6.3 SELBSTSTUDIUM: Ästhetische Praxis und ihre Didaktik

In diesem Teilmodul geht es um die eigenständige Entwicklung, Durchführungund Dokumentation eines ästhetischen Projekts mit didaktischer Reflexion miteiner Workload von 60 h Selbststudium (= 2 LP). Von einem individuellgewählten �usgangspunkt erarbeiten sich Studierende eine ästhetischePraxis/Projekt.
�usgangspunkte Medien/Materialien: Bereiche:
Video InstallationenObjekteFotos

Künstlerische ForschungPerformances Musiken

Theater

Tanz

Musik

Bewegung

Bildende Kunst
ZeitgenössischePerformance

KulturelleVermittlungsfelder

Pädagogische
�nwendungsfelder



6.3 SELBSTSTUDIUM: Ästhetische Praxis und ihre Didaktik

• Die Studierenden sindaufgefordert, sich selbst zuorganisieren.
• Sie entscheiden sichselbstständig für dieDurchführung eineseigenständigen Projektes
• Die schriftliche Reflexion wirdselbständig angefertigt. Sie istTeil derModulabschlussprüfung.

Zur �uswahl stehen sämtlichekünstlerischen undkunstvermittelnden�nwendungsfelder



6.3 SELBSTSTUDIUM: Ästhetische Praxis und ihre Didaktik

Die Relevanz des Selbststudiums wird im �nschluss an die Vorlesung inmindestens einem der folgenden Bereiche erwartet:
1) die schulische Unterrichtspraxis,2) die eigene künstlerische Position und Praxis,3) das Reflexionsfeld Vermittlung in und mit den Künsten,4) die theoretischen Grundlagen in Ästhetischer Bildung oder5) die pädagogischen Perspektiven auf künstlerische Vermittlungsformen



? Fragen ?
Informieren Sie sich auf unserer Homepage:
https://www.uni-koblenz.de/de/bildungswissenschaften/institut-fuer-grundschulpaedagogik/ab-aesthet-bildung

Dort gibt es Infos zu:
- Prüfungen / Termine- Bewertungskriterien- Organisation des Selbststudiums (6.3)

go for it!

https://www.uni-koblenz.de/de/bildungswissenschaften/institut-fuer-grundschulpaedagogik/ab-aesthet-bildung
https://www.uni-koblenz.de/de/bildungswissenschaften/institut-fuer-grundschulpaedagogik/ab-aesthet-bildung


TE�M am Institut für Grundschulpädagogik:

Prof.in Dr.in Wiebke Lohfeld – Modulbeauftragte M6 und M3 (DS)
Dr.in �gnes Bube, �kademische Rätin
�nastasia Konrad, Hilfskraft
Viviane Naiwert, Hilfskraft

Erweitertes Team: Prof.in Lina Oravec, Dr.in Nina Dyllik, Stefanie Brüning, StefanGebhard, JProf.in Dr.in Lisa Beißwanger sowie alle Lehrbeauftragten (Prof.in Dr.in KristinWestphal, i.R., Robby Höschele, Lena Kunz, Claudia Holzapfel, �nne Katrin Klinge,Mareike Buchmann, Sarah Otto, Claire Dorweiler, Kim Willems, Jan Deck)

KONTAKT:
aesthetischebildung@uni-koblenz�de


